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Vereinsnachrichten

Pater Dr. S igbert W agener zum 60. O rdens jüb i läum  und  zu m  50.
Priesterjub iläum

Am Ostermontag,  den 13 .4 .1998  feierte unser Ehrenmitglied Pater Dr. 
S igbert W agener  in der Pfarrkirche St. Martin in Krefeld ein besonderes 
Doppeljubiläum. Im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes beging der 
Jubilar seine 60jährige Ordenszugehörigkeit zum Kapuzinerorden, dem er 
am 2 8 .3 . 1 9 3 8  beitrat, aber auch sein 50jähriges Priesterjubiläum, das  sei
nen Anfang mit der Priesterweihe am 1 9.3.1 948  nahm.
"Kirche und Naturwissenschaften sind nicht miteinander vereinbare Ge
genüber".  Unser Ehrenmitglied Pater Dr. S igbert W agener  straft  dieses 
weitverbreitete Vorurteil Lügen. Er ist nicht, wie e twa  zu vermuten wäre,  
Doktor der Geisteswissenschaften;  nein, er ist Dr. rer.nat.,  und zwar auf 
den Fachgebiet  der Biologie. Diese Promotion ist durchaus kein vereinzelter 
"Sündenfall" des Theologen, denn Pater W agener  ist seit Jahrzehnten (!) 
in der wissenschaft l ichen Zoologie engagiert tätig.
Er dient Gott  auf zwei Feldern: erstens als Priester und Pater des Kapuzi
nerordens und zweitens als Naturwissenschaftler.  Er vereinigt mit großem 
Engagement  und Erfolg das Interesse um das Seelenheil und die Umwelt  
der ihm anempfohlenen Menschen.  Es ist eine Gnade für ihn und ein Ge
schenk für uns, daß  er seit langem mit guter Kraft und Ausdauer  sein Le
benswerk fortführen kann.
Als ein Zeichen der Verbundenheit  feierten die Gemeindemitglieder den 
Festgot t esdienst  mit großem Dank für seine Verdienste.  Auch in unserem 
Verein hat sich Pater Dr. S igbert W agener große Verdienste erworben.  Er 
ist in vielen Teilbereichen der Lepidopterologie aktiv. Seine zahlreichen 
Studien zu taxonomischen Fragen und seine rasterelektronenmikroskopi
schen  Untersuchungen von Schmetterlingseiern haben ihren festen Stel
lenwert  in unserer wissenschaft l ichen Lepidopterologie genauso wie seine 
naturschutzorientierten feldentomologischen Bestandsinventarisierungen,  
wie z. B. im Vardingholter Venn. Seine Forschungen dienten bereits zu ei
ner Zeit, als dies noch nicht "Mode" war, direkt dem Naturschutz;  die 
Falter waren und sind für Pater W agener Bioindikatoren für Veränderungen 
der menschl ichen Umwelt.  Konsequenterweise war er einer der geistigen 
Väter bei der Erstellung der Roten Liste von Nordrhein-Westfalen. Als eine 
Krönung seiner Veröffentlichungen ist das 1 995 erschienene Buch über die 
Tagfal terfauna der Türkei (in Zusammenarbeit  mir weiteren Autoren) anzu
sehen,  das  international hohe Reputation genießt.
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In Erkenntnis, daß Naturschutz nur mit anderen Menschen zu verwirklichen 
ist, hat  Pater W agener  über viele Jahre aktiv in der Vorstandsarbei t  
unseres Vereins mitgewirkt. Auch heute noch nimmt er Aufgaben für den 
Verein im Schnittfeld zu anderen Naturschutzvereinen wahr.  Als ob es mit 
diesem Engagement  noch nicht genug wäre, war Pater S igbert W agener  
über viele Jahre Mitgliedersekretär und Schatzmeister der Societas Euro- 
paea Lepidopterologica (SED.
Der Vorstand der Arbeitsgemeinschaft  rheinisch-westfälischer Lepidoptero- 
logen dankt  Pater W agener  für sein verdienstvolles Wirken. Als Vorsitzen
der des Vereins bin ich glücklich, im Namen der Mitglieder unseren Dank 
und unsere herzlichsten Glückwünsche zum Goldenen Priester- und zum 
Diamantenen Ordensjubiläum ausdrücken zu dürfen.
Möge Gott  Pater Dr. S igbert W agener  noch viel Kraft, Gesundhei t  und 
Segen für lange Jahre des Wirkens für die Schöpfung schenken.

Dr. Wolfgang Vorbrüggen, Aachen
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